
Protokoll 

 

LAG-Sitzung der LEADER-Region Weser-Aller-Landschaft 

 

Datum:  07.10.2026 

Uhrzeit: 18:00 Uhr – 19.16 Uhr 

Ort: Schützenhaus Völkersen 

Protokoll: Katja Frings 

 

Anwesend: 

WiSo-Partner*innen:   

Fischer, Thomas  Achim (ab 18:26 / TOP 5 – Fahrradraststation) 

Fornahl, Dirk    Thedinghausen 

Gerwien-Siegel, Kornelia  Langwedel  

Lindhorst, Heiner  Langwedel  

Mensen, Dieter  Thedinghausen 

Noltemeyer, Andreas  Thedinghausen 

Patzer-Janßen, Sabine Verden 

Rater, Bärbel   Verden 

Sackretz, Bernd  Langwedel 

Schmidt, Maria  Thedinghausen (ab 18:35 / TOP 5 – Sanierung Mühle) 

Schröder, Gerd  Thedinghausen 

Wahlers, Justus  Verden 

 

Beratende Mitglieder: 

Unruh, Christiane  Amt für regionale Landesentwicklung (ab 18:17 Uhr / TOP 5) 

 

Kommunalvertreter*innen: 

Kirsch, Jeanette Stadt Verden 

Link, Roland Samtgemeinde Thedinghausen 

Moos, Daniel   Stadt Achim 

Röse, Sandra   Bürgermeisterin Gemeinde Oyten 



 

Regionalmanagement und Geschäftsstelle: 

Böttcher, Fabian   mensch und region 

Frings, Katja    LEADER-Geschäftsstelle Weser-Aller-Landschaft 

Teppe, Daniel   mensch und region 

 

Weitere: 

Hoffmann, Mario  Ernte- und Mühlenverein der Gemeinde Blender e.V. 

Legenhausen, Frank  Achimer Golfclub e.V. 

Stoffers, Carsten  Praktikant mensch und region 

  

Abwesend: 

Brandt, Andreas  Bürgermeister Flecken Langwedel 

Duprée, Barbara  Verden  

Grahl, Hans-Heinrich  Oyten 

Hankel, Merlin   Achim 

Hanschmann, Karin  Verden 

Junge, Christa  Oyten 

Grimm, Lennart  Langwedel 

Kleemiß, Dörte  Achim 

Lueßen, Margret  Oyten 

Müller, Bijanka  Langwedel  

Moos, Daniel   Stadt Achim 

Olsson, Anja   Achim 

Stadelmann, Mario  Oyten 

Wilkens, Thorsten  Achim 

 

 

TOP 1 Begrüßung, Genehmigung des Protokolls der letzten LAG-Sitzung, Feststellung 
der Beschlussfähigkeit und der fristgerechten Einladung 

 Eröffnung der Sitzung und Begrüßung der Anwesenden durch Frau Röse und Herrn 
Noltemeyer. Herr Noltemeyer lädt die Anwesenden im Anschluss an die Sitzung zu 
einer Besichtigung des LEADER-geförderten Schützenhauses ein.  

 Frau Thalmann wird als neues Mitglied der LAG begrüßt und einstimmig 
aufgenommen. 



 Die fristgerechte Einladung wird festgestellt. 
 Die Beschlussfähigkeit der LAG wird festgestellt. 
 Das Protokoll der letzten LAG-Sitzung am 16.06.2026 wird einstimmig genehmigt. 

  

TOP 2 Genehmigung Tagesordnung 12. LAG-Sitzung 

 Vorstellung der Tagesordnung. Es gibt keine Fragen dazu. Die Tagesordnung wird 
einstimmig genehmigt. 
  

TOP 3 Sachstand Finanzen 

 Herr Böttcher präsentiert eine Übersicht der Verteilung der bisher beschlossenen 
Fördergelder auf die einzelnen Kommunen.  

 Frau Frings erläutert, dass bisher nicht abgerufene Mittel aus dem Fördertopf für das 
Regionalmanagement auf die kommenden Jahre übertragen werden sollen.  
 
Es wird über die Beschlussvorlage abgestimmt:  
„Die LAG Weser-Aller-Landschaft beschließt die Übertragung der nicht abgerufenen 
REM-Mittel in Höhe von 2.573,44 € auf die Jahre 2026 bis 2029 wie in der vorher 
gezeigten Folie dargestellt.“ 
 
Ja:  14 Stimmen 
Enthaltung:  0 Stimmen 
Nein:   0 Stimmen 

 

TOP 4 Kurzbericht (fast) abgeschlossener LEADER-Projekte    

 Herr Teppe stellt die bereits umgesetzten oder kurz vor Abschluss stehenden Projekte 
vor. 

 

TOP 5 Projekte: Vorstellung, Aussprache und Beschlussfassung    

Fahrradstation an der Blender Mühle 

 Herr Hoffmann vom Ernte- und Mühlenverein der Gemeinde Blender e.V. stellt das 
Projekt vor. Herr Böttcher erläutert die Kostenkalkulation und die Projektbewertung.  

 Frau Röse fragt, ob Equipment zum Laden (Kabel, Steckverbindungen u.ä.) gestellt 
werden, oder ob diese von den Radfahrenden selbst mitgeführt werden müssen. Herr 
Hoffmann erläutert, dass es beide Varianten gibt. Für welche man sich entscheiden 
wird, sei noch nicht geklärt. 
 
Es wird über die Beschlussvorlage abgestimmt:  
„Die LAG Weser-Aller-Landschaft beschließt für das Projekt Fahrradraststation an der 
Blender Mühle eine LEADER-Förderung in Höhe von 9.841,22 €.“ 
 
Ja:  14 Stimmen 
Enthaltung:  0 Stimmen 
Nein:   0 Stimmen 
Interessenskonflikt: Herr Link 
 



Der Beschluss wird angenommen. Der Ernte- und Mühlenverein der Gemeinde 
Blender e.V. kann beim ArL Lüneburg einen Antrag über die Gewährung auf 
Fördergelder in der beschlossenen Höhe stellen. 
 

Sanierung der historischen Windmühle Emtinghausen 

 Herr Link stellt das Projekt vor. Herr Teppe erläutert die Kostenkalkulation und die 
Projektbewertung.  
 
Es wird über die Beschlussvorlage abgestimmt:  
„Die LAG Weser-Aller-Landschaft beschließt für das Projekt Sanierung der 
historischen Windmühle Emtinghausen eine LEADER-Förderung in Höhe von 
24.761,31 €.“  
 
Ja:  15 Stimmen 
Enthaltung:  0 Stimme 
Nein:   0 Stimmen 
 
Interessenskonflikt: Herr Link 
 
Der Beschluss wird angenommen. Die Gemeinde Emtinghausen kann beim ArL 
Lüneburg einen Antrag über die Gewährung auf Fördergelder in der beschlossenen 
Höhe stellen. 
 

Schaffung eines attraktiven Spiel- und Treffpunkts in Walle 

 Frau Kirsch stellt das Projekt vor. Herr Teppe erläutert die Kostenkalkulation und die 
Projektbewertung.  
 
Es wird über die Beschlussvorlage abgestimmt:  
„Die LAG Weser-Aller-Landschaft beschließt für das Projekt Schaffung eines 
attraktiven Spiel- und Treffpunkts in Walle eine LEADER-Förderung in Höhe von  
56.707,34 €.“ 
 
Ja:  15 Stimmen 
Enthaltung:  0 Stimmen 
Nein:   0 Stimmen 
 
Interessenskonflikt: Frau Kirsch 
 
Der Beschluss wird angenommen. Die Stadt Verden kann beim ArL Lüneburg einen 
Antrag über die Gewährung auf Fördergelder in der beschlossenen Höhe stellen. 
 

Pétanque-/Boule-Platz mit Winternutzung als Eisstockbahn 

 Herr Legenhausen vom Achimer Golfclub e.V. stellt das Projekt vor. Herr Böttcher 
erläutert die Kostenkalkulation und die Projektbewertung.  

 Frau Rater fragt, ob es ökologische Bedenken bezüglich des Kunststoffes für die 
Eisstockbahn gäbe. Herr Legenhausen erläutert, dass sich das Gelände des 
Golfclubs in einem Naturschutzgebiet befindet – es würde entsprechen großen Wert 
auf eine ökologische Unbedenklichkeit gelegt. Eine Abgabe von Mikroplastik in die 
Umwelt fände nicht statt.  



 Herr Wahlers erkundigt sich, ob die Nutzer der Boule/Eisstockbahn auch die 
Sanitäranlagen des Golfclubs nutzen können. Herr Legenhausen bestätigt das. Die 
Nutzer sind herzlich eingeladen, Sanitäranlagen, Restaurant etc. zu nutzen. 

 Frau Thalmann fragt, ob die Nutzung der Bahn mit Vorreservierung geplant ist. Herr 
Legenhausen erklärt, dass vorerst ein „First-Come-First-Serve“-Prinzip geplant sei. 
Es sei denkbar, die Bahn für gewisse Zeiten zu reservieren, sollten sich feste 
Spielegruppen anmelden oder ergeben, aber ansonsten stünden Kugeln und Bahn 
frei zur Nutzung ohne Reservierung zur Verfügung.  

 Herr Noltemeyer erkundigt sich nach den Voraussetzungen für die Umrüstung einer 
Boulebahn zu einer Eisstockbahn. Herr Legenhausen erklärt, dass dies generell 
immer möglich sei und keiner besonderen baulichen Voraussetzungen bedarf. 
Lediglich die Seitenränder der Bahn sollten entsprechend hoch genug sein, damit der 
Eisstock nicht über die Bahn hinausgeschossen werden kann. Ansonsten sei eine 
Umrüstung jederzeit möglich.  

 Frau Gerwien-Siegel fragt, ob es eine ähnliche Bahn schon irgendwo in der Nähe 
gebe. Herr Legenhausen verneint. Dieses sei die erste Bahn dieser Art in 
Norddeutschland.  

 Herr Moos ergänzt, dass seitens der Stadt Achim zwar noch kein offizieller Beschluss 
zur Kofinanzierung des Projektes getroffen wurde, die Politik dem Vorhaben aber 
positiv gegenübersteht. 

 Herr Mensen schlägt vor, insbesondere aufgrund der regionalen Einzigartigkeit dieser 
Bahn auch die potenziell touristischen Aspekte dieses Projektes zu beachten und die 
Förderquote entsprechend der Einbeziehung von Handlungsfeld 3 auf 65% zu 
erhöhen. Die LAG-Mitglieder stimmen diesem einstimmig zu.  
 
Es wird über die Beschlussvorlage abgestimmt:  
„Die LAG Weser-Aller-Landschaft beschließt für das Projekt Pétanque-/Boule-Platz 
mit Winternutzung als Eisstockbahn eine LEADER-Förderung in Höhe von  
16.546,40 €.“ 
 
Ja:  15 Stimmen 
Enthaltung:  0 Stimmen 
Nein:   0 Stimmen 
 
Interessenskonflikt: Herr Fischer 
 
Der Beschluss wird angenommen. Die Achimer Golfclub e.V. kann beim ArL Lüneburg 
einen Antrag über die Gewährung auf Fördergelder in der beschlossenen Höhe 
stellen. 
 

TOP 5 Termine 2027 

 Frau Frings weist darauf hin, dass die Termine für die LAG-Sitzungen in 2027 
voraussichtlich noch in diesem Monat feststehen werden. 
 

TOP 6 Verschiedenes 

Veranstaltungsidee „Ehrenamt stärken“ 

 Herr Teppe stellt die Ergebnisse der Onlinebefragung vor  



 Frau Röse weist darauf hin, dass die LEADER-Mittel der Stadt Verden bereits 
ausgeschöpft sind. Herr Teppe kündigt Gespräche mit dem ArL zu möglichen 
Finanzierungswegen an.  

 Frau Schmidt berichtet von einer Fortbildungsveranstaltung des TZPZ Oyten und 
bietet an, sich diesbezüglich auszutauschen.  

 Frau Röse bietet den Ratssaal der Gemeinde Oyten als Ort für die Veranstaltung an.  
 

Abschiedsgeschenk Hr. Brockmann 

 Da Herr Brockmann bei der vergangenen Kommunalwahl nicht mehr als 
Bürgermeisterkandidat für die Stadt Verden angetreten ist, ist diese Stelle ab 01. 
November dieses Jahres neu besetzt. Herr Brockmann scheidet damit auch als 
Kommunalvertreter der Stadt Verden aus der LAG aus.  
Da Herr Brockmann aus terminlichen Gründen an der LAG-Sitzung nicht teilnehmen 
konnte, wird Frau Kirsch das Abschiedsgeschenk an Herrn Brockmann (eine Pflanze 
und eine Karte) mitnehmen und ihm überreichen.  
 

Beispielprojekte 

  
 Frau Röse bittet das Regionalmanagement, gute Beispielprojekte aus anderen 

LEADER-Regionen zu recherchieren, die den bislang weniger stark durch LEADER-
Projekte abgedeckten Handlungsfeldern der LEADER-Region WAL zuzuordnen sind. 
Dies betrifft insbesondere die Handlungsfelder „Mobilität“, „Wirtschaft und 
Landwirtschaft“ sowie „Umwelt-, Natur- und Klimaschutz“. Das Regionalmanagement 
wird eine Übersicht erfolgreicher und auf die LEADER-Region WAL übertragbarer 
Projekte in den genannten Handlungsfeldern erstellen und zur Verfügung stellen. 

 Frau Röse schließt die Sitzung um 19:16. 
 Herr Sackretz bietet im Anschluss noch eine Führung durch das Schützenhaus und 

Informationen über den Umbau.  


